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Protokoll der 47. Generalversammlung vom 18. November 2017 
Version 1.0 / 19.11.17 
 
 

Datum, Zeit: Samstag, 18. November 2017, 10.30 – 11.35 Uhr 

Ort: Restaurant Rathausgarten 
Obere Vorstadt 35 
5000 Aarau 

Vorstand: a = anwesend, e = entschuldigt 
 
a HB9CJD Dieter Riklin Präsident 

a HB9CKM René Simon Kassier 

a HB9AUR Martin Spreng KW-TL 

a HB9PAE Peter Stirnimann UKW-TL 

a HB9BXQ Renato Schlittler Aktuar 

a HB9MPA Beat Baumann Event-TL 

a HB3YZE Michi G. Mitarbeiter 

 

Teilnehmer: Anwesende Mitglieder: 51 (54 hatten sich angemeldet) 

Entschuldigte Mitglieder: 55 

Gäste: 3 

Traktanden 1. Begrüssung und Organisatorisches zum Tagesablauf 

2. Entschuldigungen, Mitgliederbestand 

3. Wahl der Stimmenzähler 

4. Genehmigung des Protokolls der 46. GV vom 12. November 2016 

5. Jahresberichte des Präsidenten und der technischen Leiter 

6. Jahresrechnung, Kassabericht 

7. Bericht der Rechnungsrevisoren 

8. Entlastung des Vorstands 

9. Wahl des Vorstands und der Rechnungsrevisoren 

10. Jahresprogramm, Budget und Mitgliederbeiträge 2017/18 

11. Verschiedenes, Termin nächste Generalversammlung 
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Begrüssung und 
Organisatorisches 
 

Der Präsident begrüsst die Anwesenden und weist auf die Vorträge vom 
Nachmittag hin. 
Gäste: HB9BMC/Röbi, HB9ENY/Yvonne und HB3YCD/Thomas. 
Speziell begrüsst werden der Präsident der USKA, Willy Vollenweider 
HB9AMC und Victor Colombo, HB9MF, ehemaliger Betreiber der 
Kurzwellenstation Landstuhl. 
Die Einladungen wurden fristgerecht (per E-Mail) verschickt. 

Entschuldigungen, 
Mitgliederbestand 

Am 1.9.2016 hatten wir 256 Mitglieder, am 31.8.2017 deren 259. Im Laufe 
des Vereinsjahres gab es 11 Neuzugänge. Die neue Mitgliederzahl errechnet 
sich aus diversen Austritten sowie Streichungen wegen Nichtbezahlen des 
Mitgliederbeitrags. HB9CIH/Anton ist verstorben. 
HB9RLO/Erwin wurde nach dem 1.9.17 aufgenommen. 

Wahl der 
Stimmenzähler 

HB9AUR/Martin, HB3YZE/Michi, HB9THJ/Beat 

Protokollgenehmi-
gung 

Das Protokoll der 46. Generalversammlung vom 12. November 2016 
wurde auf der Webseite veröffentlicht und wird einstimmig genehmigt. 

Jahresberichte Alle drei Jahresberichte (des Präsidenten und der beiden TL, ebenfalls auf 
der Webseite veröffentlicht) werden einstimmig angenommen und verdankt. 
Fragen gibt es keine. 
Der Präsident erwähnt noch ein besonderes Vorkommnis: Das Bakom 
lehnte unser Gesuch für neue automatische Stationen auf dem Titlis ab, weil 
dort eine Monitoring-Station betrieben wird. Gesamtschweizerisch ist von 40 
solcher Stationen die Rede; in deren Umkreis von 5 km werden keine neuen 
automatischen Stationen mehr bewilligt. Betroffen sind alle Frequenzbänder, 
die Leistungsbeschränkungen sind aber vor allem im 10- und 2 m-Band ein 
Thema. Nach einem Gespräch des Vorstandes mit Vertretern des Bakom in 
Biel konnte eine einvernehmliche Lösung betreffend den Standort Titlis 
gefunden werden: Wir können die Anlagen mit beschränkter Sendeleistung 
auf Absprache in Betrieb nehmen.  
Das Engagement des Vorstandes in dieser Sache wird mit Applaus quittiert. 

Jahresrechnung, 
Kassabericht 

Im vergangenen Vereinsjahr gab es finanziell keine Ausserordentlichkeiten. 
Auf der Einnahmenseite sind etwas mehr Mitgliederbeiträge und Spenden 
als budgetiert zu verzeichnen. Die Auslagen waren etwas tiefer, da die Pläne 
auf dem Titlis nicht umgesetzt werden konnte. Die Stromkosten stiegen um 
ca. 20%, u. a. auch, weil wir mehr Standorte betreiben. Die 
Veranstaltungskosten (GV und Hamradio) liegen im Budget. Bei den 
Posttaxen und Frankaturen konnte dank Umstellung auf digitalen Versand 
merklich gespart werden. Auch die Vorstandssitzungen sind leicht unter 
Budget. 
Insgesamt resultiert ein Ausgabenüberschuss von Fr. 3‘549.36 (budgetiert 
war Fr. 5‘390.-). 
Ganz neu ist die Möglichkeit, den Mitgliederbeitrag per Paypal zu bezahlen 
(Link auf unserer Webseite). HB9BXQ/Reto weist darauf hin, dass damit 
grössere Spesen anfallen könnten. Der Kassier wird dies im Auge behalten. 
Bilanz: Die Funkanlagen sind abgeschrieben. Das Vereinsvermögen beträgt 
(inkl. einer Reserve von Fr. 15'000.- für den Rückbau der Anlagen) am Ende 
des Vereinsjahrs Fr. 45‘577.11. 

Bericht der 
Rechnungsrevisoren 

Walter Meier/HB9MDP und Willy Hug/HB9SOA haben die Kasse revidiert.  
Walter verliest den Revisorenbericht, verdankt die Arbeit des Kassiers und 
schlägt dessen Entlastung vor. Dies wird mit Applaus bestätigt. 
Unterdessen ist noch ein Mitglied eingetroffen, d. h. es sind jetzt 52 
Stimmberechtigte anwesend. 
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Entlastung des 
Vorstands 

Auch der Vorstand wird einstimmig und ohne Enthaltungen entlastet. 

Wahl des Vorstands 
und der 
Rechnungsrevisoren 

Statutengemäss sind Wahlen alle zwei Jahre (in den geraden Jahren). 
Damit entfallen diese heute. 
 

Jahresprogramm, 
Budget und 
Mitgliederbeiträge 
2017/18 

Jahresprogramm: 
Auf dem Hörnli wird der Packet-Radio-Zugang auf 2 m mit einem 9k6-Port 
erweitert. Auf dem Titlis wird ein 10 m-Winlink-Zugang erstellt. 
Die Strategie sieht vor, die KW-Mailbox in Landstuhl ins HAMNET zu 
integrieren und das HAMNET Richtung Westschweiz auszubauen. Kürzlich 
geführte Gespräche mit Vertretern der IAPC über einen Netzzusammen-
schluss tönten positiv. Die Betriebsart D-STAR soll attraktiver gemacht 
werden. 
Budget: 
Das Budget ist in ähnlichem Rahmen wie dasjenige vom Vorjahr und sieht 
einen Rückschlag von Fr. 4‘815.- vor, was aus Sicht des Kassiers (und des 
Vorstands) vertretbar ist. Wir haben zwei Standorte mit hohen Mietkosten, an 
drei Standorten fallen Stromkosten an. 
In den vergangenen Jahren hatten wir immer mehr Ausgaben als Einnahmen 
(in der Grössenordnung von Fr. 4‘000.-), was auch im neuen Vereinsjahr so 
sein wird. Geld horten macht aber keinen Sinn. Wenn das Vereinsvermögen 
unter Fr. 30‘000.- fällt, wird eine Erhöhung des Mitgliederbeitrags Thema sein.  
Beschlüsse:  
Die Versammlung genehmigt das Jahresprogramm mit dem vorgeschlagenen 
Budget, welches auf gleichbleibendem Mitgliederbeitrag beruht. 

Verschiedenes und 
Diskussion 

Der Verein lebt von den Aktivitäten aller. Im vergangenen Vereinsjahr konnte 
ein  neuer Mitarbeiter für den Bereich digitale Sprache gefunden werden: 
Es ist HB3YZE/Michi. Er hat sich als Referent im kürzlich abgehaltenen DMR-
Workshop bereits bewährt und verfasste Betriebsanleitungen für DMR, 
welche in Kürze auf unserer Webseite verfügbar sein werden. 
HB9RYZ/Wolfgang fragt, welche Kompetenzen für eine Mitarbeit im Verein 
gefragt sind. Wir brauchen jede Art von Mainpower. Eine Mitarbeit bei der 
SWISS-ARTG wird bestimmt von den eigenen Neigungen und Fähigkeiten 
und davon, was man gern macht oder gerne tun will. Eine Zusammenarbeit 
ist möglich mit einer Teilnahme an den Vorstandssitzungen oder unter 
Mitwirkung in den Projektteams. Auch bilaterale Absprachen (z. B. mit den 
technischen Leitern) sind denkbar. 
HB9SOA/Willy schlägt vor, Projektmithilfen direkt auf der Website zu 
suchen. 
HB9AUR/Martin wäre froh um einen Mitarbeiter im Bereich der Kurzwelle. 
Es gibt hier viele interessante digitale Betriebsarten. Martin kann sich aber 
nicht mit allem beschäftigen. Man könnte auch Aktivitätswochen etc. 
organisieren. Wer Interesse hat, kann direkt mit Martin Kontakt aufnehmen. 
HB9THJ/Beat macht Werbung für das Hamfest am 18. August 2018 in 
Luzern (www.hamfest2018.ch) und verdankt gleichzeitig das Engagement 
des Vorstandes an den verschiedenen vergangenen HAM-Anlässen. 

Nächste GV Samstag, 10. November 2018 
Die 48. Generalversammlung findet voraussichtlich wieder in Aarau statt. 

 
Zürich, 19. November 2017 

 
Renato Schlittler, HB9BXQ 
 
[Dokument Version 1.0, Veröffentlichung Web] 


